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Amtsblatt zur Laibachcr Ieiluna Rr.180.
Donnerstag den 7. August 1879.

l3416) Nr. 5261.

Kundmachung.
Laut eines dem k. u. k. Ministerium des

Aeußern zugekommenen Berichtes des österr.-ungar.
GmnalconsulS in Montevideo müssen nach der^
Anordnung des uruguay'schen Zivilgesetzbuches die
"Hen zwischen Nichtkatholiken behufs ihrer Gi l t ig
«it vor der Zivilbehmde des Landes, d. i . vor
dem Friedensrichter geschlossen werden. Es sind
daher in der Republik Uruguay die Ehen jener
Nichtkatholiken fremder Nationalität, welche sich dort,
wk dieS mit Umgehung dieser Bestimmung häusig
geschah, von dem Pastor ihrer Kirchengemeinde
oder vor ihrem Konsul trauen ließen, gesetzlich
ungiltig — und durch die angegebene Vorgangs'
wnse wichtige Privatrechte in Gesahr gekommen.

Der provisorische Gouverneur der Republik,
Oberst Don Lorenzo Latuvre, erließ über Verwes
dung der fremden Vertreter und auf Grund eines
^ imis te r . Conscilsveschlnsscs am 24 . September
1878 ein Dekret, wornach dicsen Ehen die gesetz-
nche Amrlennung nachträglich (und zwar bis zum
6"ge des Ehe-Mschlusseö zurück) unter der Bedin-
gunq e r t l M wird, daß die Ehegatten innerhalb
4 Monaten dem Friedensrichter ihres DomicilS
l . ^ " ? Ä ^ ' " ^ l e i s e n , u,u denselben unter
M ttelt^ Ä t " 6°""«Mäten registrieren zu lassen,
wur e^e^n " ^ " ^ ' " " ^ . Oktober 1878
N e ^ M , ? ^ ^ ^ die in der
veX Personen auf 8 Monate
l a n d e t ^ ^ ) verfügt, daß die im Aus-
N i n ^ bes Begünstigungstermi-

"nes Jahres (d. l. blö zum 28. Oktober 1879)

die vorgezeichneten Formalitäten vor dem betreffen-
den uruguay'schen Konsul erfüllen können.

Durch letzteres Dekret werden diese Vortheile
auch dem überlebenden Gattentheile zugewendet,
und sind von der Begünstigung nur jene über-

! lebende Gatten oder Gattinnen ausgenommen, welche
vor dem Datum dieses Dekretes oder 6 Monate
nach der Publication desselben Ecbansprüchc auf
den Nachlaß ihres verstorbenen Gatten erhoben
hätten.

I m Falle des Ablebens beider Ehegatten
steht den Hinterbliebenen Waisen das Recht zu,
in obiger Art die Ehe ihrer verstorbenen Eltern
für giltig erklären zu lassen.

Dies wird in Gemäßheit des Erlasses des
hohen k. k Ministeriums des Innern vom 2()sten
J u l i l . I . , Z . 7 l l30 , zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach am 26. J u l i 1879.
K. k. Aanäesregierunu für Kruin.

(3407—2) Nr. 1439.

Oberingenieur-Stellc.
Für deu Staatöliaudienst im Hcrzogthume

Krain ist eine sistemisierte Oderingenieurstelle, even-
tuell Ingenicurstelle, mit den der V I I I . , respective
I X . Rangsklasse zukommenden Bezügen zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstesstellen wollen
ihre gehörig documentiertcn Gesuche bis zum

3 1 . A u g u s t 1 8 7 9
bei dem gefertigten k. k. Landespräsidium ein-
reichen.

Laibach am 28. J u l i 1879.

K. k. äüanäesprüsläium.

(3414-3) Nr. 373.

Lehrerstellen.
An der einklassigen Volksschule in Höftein

ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 st. und dem Genusse der Naturalwohnung,
dann an der einklassigen Volksschule in Zalilog
die Lehrerstelle mit den, Gehalte jährlicher 400 st.
und dem Genusse der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre docu-
mentierten Gesuche, und zwar die bereits an-
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b i s 28 . August l . I .

anher zu überreichen.
I K. l . Bczirlsschulrath Krainburg am 29sten
Ju l i 1879.

(3501—1) Nr. 3994.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gegeben, daß die Erhebungen behufs
A n l e g u n g eines neuen (Grundbuches
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e Ne te tsche

am 1 1 . Augus t l . I .
loco Retetsche beginnen und an den darauffolgen-
den Tagen fortgesetzt werden.

Hiezu können alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung und zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen.

Lack am 25. J u l i 1879.

U u z e i g e b l a t t.
(3390-3) Nv. 3260.

Executive
, Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
6s sei über Allsuchen des Johann

^/"m^ (durch Dr. Srebre) die executive
!w? V " ? " a der dem Johann Sajovic
un Punsche gehörigen, gerichtlich auf

' ' " ft. geschützten, ,m Grundbuche der
Mr,chaft Mutriz «ud Urb.-Nr. 58 vor-
wm>umdm Ncaluät wvi l l igt . und hiezu
" " Feilbiclnngs - Tagsatznngcn, und
War dic erste auf den
<, 20. Augus t ,
dle zweite auf den
,. ^ ^ - S e p t e m b e r und
und dle dritte auf den

2 2. O k t o b e r 1870 ,
jedesmal vormittags von 10 bis !2Uhr,
w der Amtskanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealität
w der ersten und zweiten Fcillnetnng
nur um oder über dem Schätznngswcrth,
ue« der dritten aber anch unter demselben
YMtangegcbcll werden wird.
. . D i e Licitationsliedingnisse, wornach
msvejondere jeder Licitant vor gemachtem
"'wüte, ein wperz. Vadium znhandcn
°cr Llcitationstommission zu erlegen hat.
'" wle das Schätzungsprotokoll 'und der
^"ndlmchsextract tonnen in der dies-
««.rlMlchcnRegistratnreingeschcnwerden.
1« A s.' Amtsgericht Landstraß am

'MölHy Nr. 6537.

^ e c u t i v e
'Nealltaten-Versteigerung.

N , , ^ ' ^ ^ ^ städt.-delcg. Bezirksgerichte
^ndolfswerth wird betm.nt gemacht:
W i l i ^ l . « ' " "ber Ansuchen der Frau
^ l l lMnme o.Oapp in Laiöach die exe-

cutive Versteigerung der dem Franz
Surz von Tschermoschniz gehörigen, gericht-
lich auf 1148 ft. geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 159 all iiapitelherrschaft Ru-
dolfswcrth bewilligt, nnd hiczu drei Feil-
liietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
anf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e v t e m b e r
und die dritte aus den

20. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hirrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilliittung mir um
oder über dem Schä'tznngswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hiut-
angegcben werden wird.

Die Licitationsucdingnisse, wornach
insbesondere jeocr Licilant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/« Aadium zuhanden
der Licitationstlimmission zu erlegen hat,
so wie das Schütznngöprotolull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rudolfswerth am
11. Juni 1879.

(3201—3) Nr. 3519.

Executive
Nealitäteil Versteigerung.

Buin l. t. BczirlSgcrichtc Oberlaibach
wird bekannt gcmachl:

iis sei über Ansuchen des Michael
Slraziäar von Podrcc^ (durch Dc. Würz
dach) die exrc. Versteigerung der dem Bar»
lhelmii Kovaö vun Stein grhürigcn, ge-
richtlich auf 879 fl. geschätzten, in» Gruud-
buche der Herrschaft Frendmthal kud
Od. V, lui 325, Rrctf.-Nr. 109 oorlüm
mcndcn Realität wegen aus dem Ver-
gleiche vom 12. November 1877, Zahl

8095, schuldigen Betrages per 15 fl 04 kr.,
den 0pcrz. Zinsen seit 12. Ma i 1872, der
Klagölosten per l si. 10 kr. und drr Exe«
culionülosten bcwilliget, und hiezn drci
Fcllbittungö Tagsatzungen, und zwar die
rrste aus dcn

3 0 . N u g u f t ,
dic zweite auf den

1. O k t o b e r
und die drille auf den

5. N o v c m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der hinortigm Oerlchtslanzlei mit dem
Anhange angcuroncl worden, daß die
Psandrealilät bei der ersten uud zweite»
^cilbictung nur um oder über dem Echä-
tznngcwcrll), bei der dritten aber auch unter
demselben hmlangcgcbcn werden wird.

Die Kicilalionöbedingnisse, woruach
inöbes»»dere jeder Militant vor gemachtem
Andole ein 10perz. Badium znhandcn der
^lcilatiollülülumisstun zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsc t̂ract können in der diesgerichUichen
Ncgisllatur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgcricht Oberlaibach am
0. Juni 1879.

(3387—3) Nr. 2798.

Executive
lttealitäten'-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstraße
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t.
Stcucramtes Landstraß die executive Ver-
steigerung der dem Josef Bozic von
Hadrezc Nr. 7 gehörigen, gerichtlich anf
2430 st. geschätzten, im Grundbuchc uä
Würdl «üb Urb.-Nr. «2 vorkommenden
Realität bewilligt, und hiezu dic Tag-
satzung auf den

27. August 18 79,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
hiergerichtlichen Amtslolale mit dem An-

hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden wird.

Die Licitatiunsbcdingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so
wie das Schätznngsprolololl und der
Glnndbnchsl7tract können in der dies
gcl ichtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah am
18. Juni 187!).

(3381—2) Nr. 3450.

Executive Feildietungen.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des k. l . Steuer»

amtes Rcisniz <in Vertretung des hohen
l. l. Acrars) gegen Mathias Kralj von
Pcrlipi die executive Feilbietung der dem
Mathias Kralj von Perlipi Hs.-Nr. 2
gehörigen, in Grundbnche der Herrschaft
Rcifniz«ud Urb.-Nr. 233. Rectf.-Nr. 187
vorkommenden, gerichtlich auf 1385 fl.
ö. W. bewerlhclen, wegen aus dem Rück-
stündsauswcise vom 18. Jul i 1878

schuldigen 44 f l . 76' / , . dcr auf U) fi.
52 kr. ö. W. adjustierten und weiters
anflmlscnoen Exrcutionskosten bewilliget,
und zu deren Vmnahmc die Tagsatzung
aus dcn

23. August.
2 7. S e p t e m b e r und
25. Ok tober 1 879 ,

jedesmal um 11 Uhr vormittags, hier«
aerichts mit dem Beisätze angeordnet
niurden daß obige Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
übcr dcm obigen Schätzungswerth, bei der
letzten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegcben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 28sten
Mai 1879.
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(3350-2) Nr. 12,302.

Reafsutnierung
dritter ezec. Feilbietung.
Pom l. k. stiidt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Esset über Ansuchen der t. t. Finanz-

procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Lutas Poderzaj von Unter-
dupliz gehörigen, gerichtlich auf 2902 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 111, tom. I ,
kui. l 18 aä Sittich reassumiert. und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

13. A u g u s t 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealilät bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswert!) hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund«
vuchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 26. Mai 1879.

(3352—2) Nr. 11.602

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom t. l . stüdl.-deleg. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Johann Noval von Tazen ge-
hörigen, gerichtlich auf 3519 st. geschätz-
ten Realitäten Urb.-Nr. 91, Rectf.-Nr. 60
und Urb..Nr. 94, Rectf.-Nr. 62 aä
Rutzlng übertragen, und hiezu die Feil«
bietungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die drille auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitaten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder Über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
ouchseftracte können in der diesgerichlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 15. Ma i 1879.

(3395—2) Nr. 4700.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kraindurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen tes Mathias
Kvas von Zalog (durch Dr . Mencingcr)
die exec. Versteigerung der der Marianna
Aumann und Marianna Bostic von Ober-
sernil gehörigen, gerichtlich auf 3214 fi.
geschätzten Realitäten 8ud Urb.-Nr. 10
und 37 uä Commend« St . Peter und
Grundbuchs - Nr. 956 und 957 dieses
Gerichtes bewilliget, und hiezu drei Feil
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste

auf den
2 1 . A u g u s t ,

dle zweite auf den
2 2. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
22 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
nn Gerichtsgebäude zu Krainburg mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitaten bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schä
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
vllchoexlracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
4. Ju l i 1879.

(3346—2) 9375.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sternad von Großratschna die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Aloda von Klein-
ralschna gehörigen, gerichtlich auf 997 ft.
geschützten Realität Urb.-Nr. 2. Rectf.-
Nr. 792 aä S t . Cantian mil Bescheid
des t. l . Bezirksgerichtes Großlaschiz vom
6. März 1879. Z. 1540, im Reas.
sumierungswege neuerlich bewilliget, in-
folge dessen die Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. A u g u st,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor»
den, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schähungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Grund»
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Ma i 1879.

(3347—2) Nr. 12,123.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. t. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

I . C. Röger in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Anton ^lraba von Wrüst
gehörigen, gerichtlich auf 1516 ft. geschätz-
ten, im Grunovuche Sonneag 3ud Einl.-
Nr. 274 vorkommenden Realität reas-
sumiert, und hiezu die Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr erste»
und zweiten Feilbirtnng nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
aller auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ei» 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und dcr Orund-
buchsextract können in dcr oiesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 21. M a i 1879.

(3105—2) Nr. 2460.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. t. Bezirksgerichte «veno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 1000 fl. ö. W. ge-
schätzten, zur Verlaßmasse des Johann
Debevc von Slaoinjc gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Adelsberg «uli Urb.-
Nr. 1066/ü vorkommenden Realität der

4. O k t o b e r
für den ersten, der

5. N o v e m b e r
für dcn zweiten und der

6. Dezember 1 8 7 9
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt, daß diese Realität, wein,
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert)
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis !2 Uhr
Hiergerichts zu erscheinen und können vor-
läufig den Grundbuchsstand im Grund
buchsamte und die ,5eilbietungsbedingnisse
in der Kanzlei des obgenannten Bezirks-
gerichtes einsehen.

Tenosetsch am 3. Ju l i 1879.

(3435—2) Nr. 4075.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grunobuchc der D..R..O.-

Commenda Ourr.'Nr. 114 vorkommende,
auf Johann lvustarli aus Sela bei
Olooec Nr. 3 vergewährte, gerichtlich auf
795 ft. bewcrthete Realität wird über An-
suchen der l. l . Finanzprocuratur in Lai-
bach, zur Einbringung der Forderung aus
dem Rüctstandsausweisc vom 16. Oltober
1878. Z. 1829, pr. 118 fl. 56 kr. ü. W.
sammt Anhang am

5. S e p t e m b e r und
3. O k t o b e r

um oder über dem Schätzuugswerth und
am 7. November 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gcrichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
26. Juni 1879.

(3372—2) Nr. 2471.

Exec. Feildietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Se»

nosetsch wird zur Vornahme der öffent-
lichen sscilbictung der auf 5092 fl. ö. W
geschätzten, dem Andreas Perhavc von
Senosetsch gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Senosetsch 5ul, Urb.-Nr. 51
vorlommenden Realität der

23. August
für den ersten, der

24. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

25. O k t o b e r 1879
für den dritten Termin mit dem Beisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schützungswerth ver-
kauft würde, bei dem drillen Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen von 10 bis l2 Uhr
vormittags Hiergerichts z» erscheinen und
und tonnen vorläufig den Grundbuchsstand
im Orundbuchsamte und die FeilbietungS-
Bedingnisse, nach welchen jeder Kauflustige
ein 10perz. Vadium zu erlegen hat, in
der Kanzlei des obgenanntcn Bezirks»
gerichtes einsehen.

Den unbekannt wo befindlichen Hh-
polhetargläubigernJohann, Anton, Theres,
Martin Perhaoc, Johann Dejat, Frie-
drich Vilhar von Senosetsch, Franz Pan«
von Laibach und Rechtsnachfolgern wurde
Herr Carl Demöar von Senosetsch zum
Curator ll,6 actum delretieri, und werden
ihm die Executionsbeschcide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
5. Jul i 1879.

(3221—2) Nr. 3484.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alex Paulin
von Birkendorf (durch Dr. Mencinger)
die Reassumierung der exec. Versteigerung
der dem Josef Nozmail von Kamnit
gehörigen, gerichtlich auf 302 f l . geschätz-
ten Realität nub Urb.-Nr. 17, Einlags-
Nr. 1204 »ä Grundbuch Pfarrhof Na-
klas bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadmm zuhanden der
Licitationskommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen iu der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
18. Ju l i 1879.

(3349—2) Nr. 12,301.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. stüdl. - deleg. Bezirksgericht
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. F>-
nanzprocuratur hier die dritte exec. Ver<
steigerung der dcr Gertraud Zalar von
Brunndorf gehörigeil, gerichtlich auf 1347 fi.
40 lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 36,
Neclf.-Nr. 33. Einl.-Nr. !!? kä Sonnegg
reassumiert, und hiezu die Feilbietungs*
Tagsatzung auf den

13. August 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilvictung auch unter dem Schätzung
werth hilltangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznnqöprotololl und der Grund-
ouchsextracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 24. Mai 1879.

(3302—2) Nr. 7105.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.»deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des l. l. Haupl-
steueramles die exec. Versteigerung der dem
Jakob Cimerlnanciö von Wcinoorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 590 fl. geschützte»,
in» Grundbuche d»r Herrschaft RnperlS'
Hof 8ud Urb.»Nr. 56 vorlommenden Rea»
lilüt bewilliget, und hiezu drei F<ilbielu»g6-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 3. S e p t e m b e r
und die drille auf den

2 2. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 ^ h l ,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealitäc bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei oer
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowî
das Schätzungsprotololl und der Mund-
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 18. Juni 1879»

(3129-2 ) Nr. 4057.

Executive
Realitätenversteigerung

Von, l. l. Bezirksgerichte Loitsch wilv
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef S<"l
von Zirlniz die exec. Versteigerung d^
dem Franz Branisel von Zirtniz Hau^
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 10<>0 st'
geschätzten Realität 8ud Rrctf.-Nr. 3?"
üll Haasberg bewilliget, und hiezu dls'
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar ^
erste auf den

18. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M -
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anha"^
angeordnet worden, daß die Pfaudrcal'l
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung " ' ,
um oder über dein Schätzungswert!), / ^
der dritten aber auch unter demselben HM
angegeben werden wird. ^

Die Licitalionsbedlngmsse, w " » ^
insbesondere jeder Licitant vor gemach!
Anbote ein lOperz. Vadium zuhal'dc'» ,̂ .
Licilationölommission zu erlegen Hal, l"
das Schätzungsprotololl und dcr ^ ! ^ , l
buchscrllact können in der dirsgerichU'H
Registratur eingesehen werden. . « ^

K. l. Bezirksgericht Lultsch «'" <s"
M a i 1879.
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(3393—1) Nr. 4699.

Executive
MMäten-Versteigerung.

. Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
w,rd bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vrolich (durch Dr. Menclnger) die exe.
cullre Versteigern,,« der der Marijana
Brolich. verehelichten Kosnit von Hotte,
mesch. gehörigen, gerichtlich auf 3340 f l .
schlitzten Realitäten, als: Ganzhube Urb..
vtr. 312 ud Herrschaft Michelstetlen und
Rectf.-Nv. l0 :ul Sftitalsgilt Krainbura,
bwilliget. und hiczu drei Fcilbielungs-
^agsatzungcn, und zwar die erste auf ocn
,. . 27 . A u g u s t ,
die zwette auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

28. O k t o b e r 1 8 7 9 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
w der Gerichlslanzlei mit dem UnHange
ungeordnet worden, daß die Pfandrcalilätrn
°n der ersten und zweiten Fcilbietung nur
">'l oder über dcm Schätzungswerth, bei
t»cr dritten aber auch unter demselben hint«
auueaeben werden.
. Die Licitaliunsbedinynisse. wornach
msbesonderc jeder Licilant vor gr,uachtem
«nliole ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
^cttattonslommission zu erlegen hu!, suwie
das Schätzungsprolololl und der Mund.
buchsextract tonnen in der diesgcrichllichen
Registratur cinaesehrn werden
4.^,f,-'HirtSgericht Krainburg an,

^ ^ - y ' ^ Nr. 2307.

Mecutive
Nealitätcn-Versteiaeruna
Vom l.t.Bezirlsacrichle^ss " ' .bclannt gemacht: " " ^ ^ Treffen wnd
ES sci über Ansuchen dr« , » ^ .

amtes Treffe» die exe/ Verst^ " ' "

bkt N1« ^ ? « " ' ""b hiezu drci Feil.

auf dcn ^ " " ^ " ' " ^ ^ " " " ' " l te
9. S e p t e , n b e r ,

dle zweite auf den
1 1 . O k t o b e r

und die dritte auf den
1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über den, Schätzungswerth,
bu der dritten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.
in« ,?" Ncilationsbedingnisse, wornach
msvesondere jeder Militant vor gemachten,
"Nbole ein I0perz. Vadinm zuhanden der
"citatlonslom,!lissin!> ^ erlegen hat, sowie
"as SchätzunaSprulolüll und der Grund-
^chsertract lünncn in der dieSgerichtlicheu
Neg.stratur eingesehen werden,
cv .^ l- ^ezirlsgericht Treffen am 22stcn

^ 9 4 ^ 1 ) Nr. 4613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vmn l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wtrd bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Ant. Uman
^ourch Dr. Mcncingcr) die ercc. Vcrstei.
gerung der den, Franz Piö.uan von
prunslan aehörincn, gerichtlich auf 4119 fl.
geschätzten Realitäten Urb. - Nr. 262 und
b e w l l i ^ ' ^ ^ u<1 Herrschaft Egg
«ewlMgst̂  und hiezu drei Feilbiclunas-
^ag,atzungen. und zwar die erste auf den
., . 28 . A u g u s t ,
die zweite auf den
,,_. .. 30- S e p t e m b e r
und die dritte auf den
i^>5 ? " ' O k t o b e r 1 8 7 9 .
, 7 " ' ° vormittags von 9 bis 12 Uhr,

'" 7 ' G"ichtSlll,,jlei mit dem Anhang
« aeordnet worden, daß die Pfandrealitätc.i
nur um ^ ' " . " ^ zweiten Feilbictung
bü de d i.7 ^ 7 d"n Schätzungswerth,
h i n t a ^ ^ r ^ a u c h unter demselben

, "wrnach'"«besondere jeder ^!icitant vor gemachtem

Anbote rin 10pc»z. Vadlun, zuhanden der
Llcitationskommisfion zu erlegen hat, sowie
die Echützungsprotololle und die Grund-
buchseftracte tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
4. Jul i 1879.

(3391—1) Nr. 4953.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Cs sci über Ansuchen der Maria
uild des Anton Kuralt, Vormünder der
minderj. Franz Kuralt'schen Erben (durch
Dr. Mencingcr), die exec. Versteigerung der
der Gertraud Dani? von Michelstetten
(als Erbin nach Johann Danic) gehörigen,
gerichtlich auf 4800 fl. geschätzten Rea-
lität Urb.»Nr. 79 iui Michclsteltcn be-
williget, und hiezu drei Feilbielungs'Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 9. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocnchlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dirPfandrcalitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die «icilatlonsbcdingnisfc, wornach
insbelonderc jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsczttruct können in der oiesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird bekannt gemacht, daß
die für dir Dr. Pollal'schen Erben ein-
gelegte Rubrik dem aufgestellten Curator
Herrn Dr. Gurger zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
15. Ju l i 1879.

(3110—1) Nr. 5351.

Erinnerung
an B l a S S e v e r . M ichae l K r a n j c
von Bezulal, M a r i a , A n t o n und
Jakob S o i a e l j von Niederdorf, rück-
sichtlich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Bon dcm t. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird den unbekannt wo befindlichen Blas
Sever, Michael Kraujc von Vczulat,
Maria, Anton und Jakob Avigelj von
Niederdorf, rückfichllich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Svigclj von Niedcrdorf
die Klage äo p l - ^ . 18. Ma i d. I . , Zahl
5351, pcw. Anerkennung der Erlöjchnng
des bei den Realitäten «ul) Rectf..Nr. 5)72,
5)46 und 574 :ul Haasberg haftenden
Pfandrechtes M o . 605 fl. 8 kr., 400 fl.,
10 si. 8 kr. und 562 f l . 9 kr. sammt An-
hang eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm
Anhange des tz 29 der allg. Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung uud
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
kä iiewln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen un) diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbrhclfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Uottsch am Listen
Mai 1879.

(2987-^1) Nr. 4110.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Adels-
belg wird bekannt gemacht:

Cs sei in der Efecutionssache der
Knchenvorstehung von S t . Peter (durch
Anton ttrnassi von Sajovke gegen Michael
Celhar von E t . Peter wegen 36 fl. 25 kr.
und 38 st. 35 kr. die mit dcm Bescheide
vom 25. Jänner 1879, Z. 759. auf den
30. Mai 1879 angeordnet gewesene dritte
crec. Feilbiclung der Realitätcnhälfte Urb.-
Nr. 20 ' / , uä Prem auf den

29. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht AdclSberg am
30. Ma i 1879.

(3113—1) Nr. 4915.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Josef Mayer
von Keutenberg (durch Herrn Dr . Deu
in Adelsberg) wird die mit dem Bescheide
vom 6. Februar 1879, Z. 1108, auf den
8. Mai , den 6. Juni und den 10. Ju l i
1879 angeordnet gewesene und sohin sistierle
erec. Fcilbiclung der dcm Anton Obreza
von Wczulal gehörigen, gerichtlich auf
7980 fl. bcwcrlhctcn Realität 8ud Reclf.-
Nr. 450 ull Gut Thurnlack mit dem
früheren Anhaugc auf den

23. O k t o b e r ,
24. November und
24. Dezember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerichls
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 26strn
Mai 1879.
(3444__I) Nr. 8370.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Mathias

«Vustersic von Videm. als ausgewielenrn
Machthabers der Anton Julius Barbo»
scheu Erben, wegen nicht erfüllter Lici-
tationsbedingnisse die Relicitalion der
exec, veräußeiten, von Franz Kraöooic
von Wcißlirchen erstandenen Real,tät «ud
Dom.-Urb.-Nr. 13 uä Pleterjach bewil-
liget, und hiezu die Tagsatzung auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr mil
dem angeordnet, daß hiebci dic Realität
auch unter dem Schätzwcrthe an den
Meistbietenden hilitangegcbcn wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld am
18. Ju l i 1879.

(3458—1) 8563.

Executive
Realitätenversteigerlllig.

Bom l. l. Bezirksgerichte Gnrlselo
wird bekannt gemacht:

Cs sci übcr Ansuchen des t. l . Steuer-
amtcs Gurlscld die exec. Versteigerung
der der Theresia Lcustit von Arch gc
hörigen, gerichtlich auf 45 fl. geschätzten,
uud Berg.-Nr. 46 k<1 Gut Arch vorkom-
menden Realität bewilliget, und hirzu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O l l o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhi.
hiergcrichlS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei oer
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder üb,.r dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D'.e Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder liicilaut vor armachmn
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Lici.talionskommission zu erlegen ha«, sowie
da<s Schätzungsprolololl und der Grund-
bnäMflracr können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
24. Ju l i 18'79.

(3255-^1) Nr. 2959.

Executive Feilbietungen.
Hur Vornahme t>cr erecutioen Feil«

bietung oer Realitäte» dcs Josef Ga-
spersii von Eisnern Nr. 60, Urb.«Num«
mer 1807/1, und Urb.-Nr. 9 , . k l . 151
»ä Eisnern werden die Tagsutzungm auf
den

6. Sep tember ,
7. Ok tober und
8. November 1 8 7 9 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier»
genchls angeordnet, obbezcichnele Realitäten
jedoch nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerlhe von 200 fi. und
1750 fi. hinlangrgeben werden.

âck am 18. Juni 1879.
(3370—1) Nr. 4271.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Clementine Sever von Iohannisthal
(durch den Machthaber Ferdinand Sever
von eben dort) die exec. Versteigerung der
dem Ignaz Nepovs von Svinslo ae»
hörigen, gerichtlich auf 40 fi. geschützten
Realltäl «ud Urb.'Nr. 82 2li Onl Grün-
Hof bewilliget, und hiczu drei Feilbietungs«
Tagslltzungcn, und zwar die erste auf den

26. August ,
die zweite auf den

26. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedinanisse, wornach
iuSbeiondrte jcder ^icilunl vur gemachtem
ilnbotc ein loperz. Badium zuhanden der
^icilationslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprototnlt und der Grund»
buchscflralt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingsschen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß am
l 2. Juli 1879.

(2650 - 1 j Nr. 3660.

Erinnerung
an M a t h i a s D o l l c n z von Nußdorf,
rücksichtlich seine unbekannten Rechtsnach»

folger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Adels«

brrg wird drm Mathias Dollenz von
Nußdorf, rücksichllich seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es haben wider dieselben be« diesem
Gerichte Blas Bolle von Nußdorf, Anlon
Sever von eben dort. Anton Salmii
inn nnd Dr. Dru von Ndelsbrra die
^uschlmasllüue de pl'Ul-«. l i . Mui 1879,
Z. 3660. überreicht, worübcr zur sum-
marischen Verhandlung dir Ta^satzung »uf
den

10. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 18 der Alleih. CiNjchließun« vom I8len
Otlubl'r 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unvelannl und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den t. l. Notar Herrn Paul Bchljak in
Adrlsberg als Curator ää aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zcil selbst erscheinen ober sich emen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft much«,, übrrhaupt lM
ordnunasmäß.acn Wege emjchrcilm und
die ,u ihrer Verlhcidiamia erforderlichen
Sch'ltlr einleiten können, wioriacl.ö d,rse
Rcch.siache mit den. °"f»eMle., Curator
„ach de» Bestimmunae» der Gerichts-
ordnuna verhandelt werden und d,e Ge-
llaalen welchen es übrigens frei steht,
ilnr Rcchtöbchelfe auch dem benannien
Curator au die Hand zu ueben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
17. Mai 1879.



!»52

«ine geübte ^«,«.2

Modistin
wird unttr guten Nedingnissen für gefertigtes
Modistengeschäft in Juden bürg bi« 1. Ot»
fober gesucht. Offerte sind zu richten an

Maria Zraumgg, vorm. Röder,
Modistin in Iudenburg.

Vas keste unll billigste Lickt
^ - - ^ , — ^ geben die l. l. priv. transpor«

H ^ Sicherheit-Gas-
M lampen,

^ ^ W ^ ^ ^ vollkommen rauch-, geruch»
gefahrlos, ohne Docht

V^ ^ ^ l ^ ^ W u n d ohne Zilinder. Brenn-
^ ! 3 ^ > 2 ^ ^ losten nur ein Kreuzer per

^ I D M ^ Stunde. Alleinige Niederlage
»M der Glasfabriken - Niederlage

Brüder Daß, Patentinhaber,
Wien, I I . , Praterstrahe Nr. 5,8.

?lv. Auch tonnen alle bestehenden Lampen
für dieses Sistem umgeändert werden.

(3L79) 3 - 3

Pferds
Stute, braun, Üipizzaner Abkunft, im fünften
Jahr, 14 Faust 2 strich hoch. gut eingefühlt,
auch zum Reiten geeignet, ist preiswürdig zu
verkaufen: Nömerstraße Nr. 19. M00) 2-2

Goeben erschien die siebente,
s«hl vnmehrte Auflag«:

Nuch zu haben in bei
llrdi»»tl,»<.Nnft»lt für

von

Hleä. vr. 8i86U2,
Mitglied der Wiener medizinischen Facultät, Wie»,
l ' n in len^ r ln^ li! i. Vorzüglich werden die s^cin-
bar »uheilbail» Fälle vcn «eschwächler ManneS»

lraft geheilt.
Orbinali,» täglich von 11 i l ö 4 Uhr. «uch wird
duich Korrespondenz behandelt, und werden Me»
bita«e»le besorgt.
» s ' Ur. bl»«u» wurde durch die Ernennung

zum amer. Universität« » Professor a, H. aus-
gezeichnet. (45l) ?7

(24?»—1) Nr. 7476.

Bekanntmachung.
D<n unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern des Blas Lenassi von Kirch-
dorf wird hkmit bekannt gemacht, daß
denselben Herr E,r l Puppis von Kirch-
dorf als Curator acl actum aufgestellt
und diesem der Realfeilbietunasbescheio
VVM 24. Ma i 1875, Z . 4294. zugefertiget
»urde.

K. e. Bezirksgericht Loitsch am 19ten
Ju l i 1879.

( 3 3 4 5 - 3 ) Nr. 13.857.

Rcassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. ftädt. - deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Ieran

von Lalbach (durch Dr. Mosche) die
zweite und dritte exec. Versteigerung der
dem Franz Saonilar von Dobraoa ge-
hürigen. gerichtlich auf 2048 f l . geschätzten
Realität Urb.'Nr. 11. Rectf.°Nr. 10 aä
Gil t Thurn a. d. Laibach reassumiert, und
hiezu die Ieilbietungs'Tagsatzungcn, und
zwar dle zweite auf den

13. A u g u s t
und dle dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Echätzungswcrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotololl und der Orund-
buchsertract ttnnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach an, 30. Ma l 1879.

Himbeerenabguß
aus heimischen, aromatischen Gebirgs-
bimbeeren in Flaschen 2 1 Kilo Inhalt
80 l r , in kleineren Flaschen 40 tr„ verlaust

Apotheker, Laibach, Wienerstrahe.

(3497—2) Nr. 6263.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen der im Register für
Gesellschafts firmen als offene Handels-
gesellschaft eingetragenen Firma Franz
Zottmann A Gril l in Laibach und über
das Privatvermögen der Gesellschafter
Maria Zottmann und Anton Grill in

Laibach.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach ist über das
gesammte, wo immer befindliche beweg«
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen der im Register
für Gesellschaftsfirmen als offene Han-
delsgesellschaft eingetragenen Firma
Franz Zottmann & Gri l l in Laibach
und über das Privatvermö'gen der
Gesellschafter Mar ia gottmann und
Anton Gri l l in Laibach der kauf-
männische Concurs eröffnet, zum Con-
curs komm issä'r der I . k. Landesgerichts-
rath D r . Carl Viditz, mit dem Amts-
sitze zu Laibach, und zum einstwei-
ligen Masseverwalter der Advokat Herr
Dr. Munda in Laibach bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 5 . A u g u s t 1 8 7 9
im Amtssitze des Concurskonlmissars
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Velege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Maffeverwalters und eines Stellvertre-
ters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts.
Nachtheile, zur Anmeldung und in der
auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags !) Uhr, hiergerichtS an-
geordneten Liquidierungät'agfahrt zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder de^ Gläu-
bigerausschusses, welche bis da.hin im
Amte waren, andere Personen- ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laida-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 4. August 1879.

(3439—2) Nr. 5970.

Edic t
zur Einberufung der Berlassenschasts-
gläubiger nach dem am 4. September
1877 mit Hinterlassung eines Testamen-
tes verstorbene« Wenzel Ritter von
Abramsbcrg, Besitzer des Gutes Trileg.

Vom k. t. Landesgerichte in Laibach
werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des mit
Hinterlassung eines Testamentes am
4. Septbr. 1877 verstorbenen Wenzel
Ritter o. Abramsberg, Besitzer des
Gutes Tr i leg, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 2 5 . Augus t 1 8 7 9 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
terer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 29. J u l i 1879.

(3340—2) Nr. 6017.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am
2 5 . Augus t 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 9 7 , 109
und 119 kund gemachten Edictes vom
I . Apri l d. I . , Z. 1350, zur dritten
executiven Feiloietung des dem Herrn
Franz Victor Ritter v. Langer-Pod-
goro gehörigen landtäflichen Gutes
Poganiz geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
29. J u l i 1879.

(2354 1) Nr. 3271.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des F r a n z

K n a p i ö von Mosche.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Krain-

burg wird den unbekannten Erben des
Franz Knapiö hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Valentin Vonöa (durch Advokaten Ogrinc
von Krainburg) um Fortsetzung des über
die Klage äo prao«. 5. November 1878,
H. 7313, bis zur Schlußrede gewiesenen
summarischen Verfahrens gebeten, und
es ist hiezu der Tag auf den

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Josef
Vonöa von Mosche als Euralor ad actum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich rinen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlacns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsäumung einstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
II. Juni 1879.

(32S6—3) Nr. 339b.

Relicitation.
M i t Bezug auf die Eoicte vom

23. September 1878. Z .4550 ; 21. No-
vember 1878, Z. 5479; 20. Februar 1679.
Z. 898; 24. März 1879. Z. 1388; und
9. Ma i 1879. Z . 2226, wird bekannt
gemacht, daß in der Relicitationssache
des Valentin Sturm von Politsch gegen
Gregor <Kokliö von Feistriz wegen Vor-
nahme der Relicitation der Realität sub
Urb.'Nr. 816 ».ä Herrschaft Vetoes der
Termin auf den

28. August 1879.
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in loco
der Realität zu Feistriz mit dem Anhange
des Bescheides vom 23. September 1879,
Z. 45)50, angeordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdols
am 18. Ju l i 1879.

"(3043—3) Nr. 4674.

Erinnerung
an J o s e f I u o n i ? und dessen unbcta»"<e

Erben von Kal Nr . 7.
Von dem l. l . Bezirksgerichte M M '

ling wird dem Josef I u d n i i und dessen
unbekannten Erben hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese»'
Gerichte Johann O^lobic von Kal ^
Klage «ul, i>ru.68. 3. I m , i 1879. Z . 4674,
pcw. 210 f l . eingebracht, worüber die Tag'
satzung ans den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 8 Uhr, hirrgerichls angeordnet w»l'
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Grllaglcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den l. l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vel '
tretuna und auf deren Gefahr und Kosten
den Jakob Deulschmaim von Kal als 2u»
rator ad actum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechlen Zeit selbst erscheine» oder sich
eiuen andern Sachwalter bestellen u»o
dlesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen M y e cM'
schreiten und die zu ihrer Venheidlgu»s
erforderlichen Schulte einleiten können,
widrigens diese Rechtsfache mit dem auf-
gestellten Euralor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dein
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent<
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling a"'
4. Juni 1879. ^

(3481 -2 ) Nr. 4U32.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Wadnu von Großotol die exec. Berste
gerung der dem Johann Slej lo von M '
tuje gehörigen, gerichtlich auf 1110 si>
geschätzten Realität Urb. 'Nr. 82 uä ^ i " ^
M o . 233 fl. 41 lr. c. 8. c. bewilliget,
und hiezu drei steilbietungs.Tagsatzunge"'
und zwar die erste auf den

14 . A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " ^
hiergerichls mit dem Anhange angeordn
worden, daß die Pfaudrealität be! ^
ersten und zweiten Fellbietuug nur "
oder über dem Schiitzungswerth, bei o
dritten aber auch unter demselben h l»^
gegeben werden wird. ^

Die Äcitationsbedingnlsse, w o r " ^
insbesondere jeder Licitant vor gcnw"' ,.
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
Llcltatiouskommission zu erlege» Hal. >"
das Schätzungtzprotololl und der ^ ^ s s
buchsefttact tonnen in der diesgerichlUV
Registratur eingesehen werden. . ,„

K. t. Bezirksgericht Ädelsberg
27. Jun i 1879.

Druck und Verla« »«n I « . ». «leinmayr « Fcd. Vamb erg.


